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»Es ist, als wäre einem kleinen
Bub ein ganz großer Stein vor
die Füße gefallen«, soll der
frisch gebackene Lagerstätten-
besitzer gesagt haben. Der Satz
stammt, frei übersetzt, von Matt
White, angehender Baseball-Pro-
fi bei den Los Angeles Dodgers
und demnächst vielleicht Milliar-
där. Dem 29-Jährigen ist nämlich
eine wunderschöne Geschichte
passiert, die Associated Press
Anfang des Jahres ausgegraben
hat und die in den USA auf viel
Resonanz stieß.
Aber der Reihe nach: Matt hatte
vor drei Jahren 50 000 US-$ in
ein Grundstück von rund
200 000 m2 investiert. Gekauft
hatte er es von einer alten Tante,
die das Geld wiederum für ihr Al-
tenpflegeheim brauchte. Das mit
der alten Dame hat eigentlich
nichts mit der Geschichte zu tun,
es wurde aber immer miterzählt,
weil es sich  irgendwie gut
machte...

Eine große Hand voll Dollar

Matt nun stieß unter seinem
Terrain auf 24 Mio. t Glimmer-
schiefer, der in den USA mit
rund 100 US-$ pro Tonne ge-

handelt wird und folglich insge-
samt über zwei Milliarden Dol-
lar in die Kasse des Baseballers
spülen würde.
Kaum hatte die Nachrichten-
agentur die Meldung hinauspo-
saunt, war es um das zuvor
wohl beschauliche Leben von
Matt geschehen: Die Mitspieler
sprachen von ihm nur noch als
»dem Milliardär«, und Journalis-
ten aller Couleur luden ihn zu
Fernsehauftritten und sogar zur
Verfilmung der Story ein.

Wie gewonnen...

Associated Press zog einen
Geologen hinzu. Der stellte zu-
nächst allgemein fest, dass
Glimmerschiefer vor ca. 400
Mio. Jahren entstanden sei und
dass man ihn heute gerne für
Bürgersteige, Fassaden, Mäuer-
chen oder in großen Steinplat-
ten für Terrassen verwende –
eigentlich also überall, schließ-
lich lassen sich ja 24 Mio. t
nicht so einfach unter einen
Teppich kehren.
Mit dem Experten aber fiel
Matts Ertrag auf »ein paar Milli-
onen Dollar«, weil vor der Aus-
beutung der Lagerstätte »er-

hebliche Investionen zu täti-
gen« seien. 

Baseball doch besser

Kürzlich griff die US-Fachzeit-
schrift Stone World das Thema
auf und fügte den Blickwinkel
eines Insiders hinzu: einen
Steinbruch zu betreiben sei in
den USA mit all den Genehmi-
gungen und Vorschriften ein
eher »heikles Geschäft«. 
»Bleib beim Baseball, Matt«
empfahl das Blatt dem Sportler
deshalb mit leichtem Anklang
von Ironie. Und legte gleich
noch einen drauf: Der zuletzt

genannte Preis von ein paar
Millionen Dollar sei doch eigent-
lich so schlecht nicht für eine
Lagerstätte, von der niemand
wirklich etwas wisse. Also, lau-
tete das Fazit von Stone World,
solle Matt sofort die Kohle ein-
sacken und sich aus dem Staub
machen, bevor die Preise noch
weiter in den Keller gingen.
Still ruht seitdem Matts Glim-
merschiefer. Tja, es ist eben
nicht alles Gold, was glimmert.

Peter Becker und
Sebastian Hemmer

Glanz und Glimmer

Glimmerschiefer METEORUS



� Den Preis für diesen Naturwerkstein-Block bestimmen Sie selbst. 
� Geben Sie bitte Ihr Angebot bis zum 30. September 2007 unter dem Stichwort: 

REX-SEPTEMBER-AKTION wahlweise � per E-Mail: info@rexgranit.de oder
� per Telefax: 033844-54718 bekannt.
� Mindestgebot: 1,– Euro.

Der Block wird von uns nach Ihren 
Wünschen – gegen Gebühr – 
perfekt bearbeitet. 

Der BOHUS-ROT-Block aus
der REX-Juli-Aktion ging an Herrn
CHRISTOPH WOHLRAB, Bildhauer-
und Steinmetzmeister,
D-88677 Markdorf-Bodensee

� PREIS: 801,90 Euro
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Material: MONSUN green
Block-Nr.: SW2/668   

Maße: 150 x 150 x 100 cm 
Gewicht: 7,2 to




